






holger
Hervorheben

holger
Hervorheben

holger
Hervorheben

holger
Hervorheben

holger
Hervorheben

holger
Notiz
zur Waldverjüngung und nicht zum Abschussplan!
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Notiz
Hier werden richtigerweise die AELFs nicht genannt. Wieso werden dann Abschussempfehlungen von den AELFs gegeben, die über die Untere Jagdbehörde zur Durchführungsverordnung werden?
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Notiz
Wenn die Eignung nicht mehr gegeben ist, beweist das ja nur, dass der Verbiss im Jahr 2009 gar nicht so schlimm gewesen sein kann, denn sonst wären die Pflanzen dem Äser nicht entwachsen.
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Notiz
Das kann in Gebieten mir geringem Waldanteil zur Überbewertung der Waldflächen führen.
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Notiz
Aus Gründen der Reproduzierbarkeit  wären die Koordinaten von Punkt 1 und 5 der Geraden zwingend notwendig, da unterschiedlich gelegte Geraden zu sehr unterschiedlichen Ergebnissen in ein und der selben Fläche führen können.
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Notiz
Vorsicht! Abgrenzung zu Rückschaden beachten!
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Notiz
In der Standardauswertung ist nicht die Pflanzenzahl pro Hektar enthalten. Das heißt, dass der Revierinhaber ohne Kenntnis der Pflanzendichte je ha kaum fachlich fundiert eine Stellungnahme abgeben kann. Die Vegetationsdichte kann der Revierinhaber offensichtlich erst nach Fertigstellung des Gutachtens durch das AELF erhalten. Im Vorfeld des Gutachtens hat sich offensichtlich nichts geändert.
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Notiz
Das hatte wir bisher auch in unveränderter Form!
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Notiz
Die Standardauswertung enthält keinerlei Hinweis auf die Vegetationsdichten!
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Notiz
Entscheidend ist die Frage, zu welchem Zeitpunkt werden diese Berechnungen dem Revierinhaber auf Antrag kostenlos zur Verfügung gestellt. Bekommt er sie schon für seine Stellungnahme zusammen mit der Standardauswertung oder erst nach Veröffentlichung des Gutachtens durch den Minister?
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Notiz
Das entspricht weder den Empfehlungen der Arbeitsgruppe Müller-Knoke noch dem gesetzlichen Auftrag des Vegetationsgutachtens.
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Notiz
Diese Sachbearbeiter sitzen sicherlich im Ministerium mit Weisungsbefugnis!
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Notiz
Diese Einteilung erfolgte aufgrund des unvollständig ausgewerteten Gutachtens von 2009 und ist daher als willkürlich zu bezeichnen.
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Notiz
Die revierweisen Aussagen bleiben also bis zur Ausgabe des Gutachtens auch für den Revierpächter ein Geheimpapier.
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Notiz
Diese liegen dem Revierpächter aber offensichtlich erst mit dem fertigen Gutachten vor.
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Notiz
Der Begriff Anteil ist gleichbedeutend mit Prozentwert und hat mit Vegetationsdichte nichts zu tun! Wo bitte ist hier ein Verbesserung zu sehen?
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Notiz
Früher hieß es, dass solche Baumartengruppen nicht zu bewerten sind und in der Statistik nicht auftauchen dürfen. Allerdings wurde auch schon in der Vergangenheit diese Vorschrift mißachtet.
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Notiz
Früher sprach man von Hauptbaumarten und heute nur noch von standortgemäßen Baumarten.
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Notiz
Wer bestimmt das Waldverjüngungsziel, der Waldbesitzer oder das AELF???
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Notiz
Bisher wurde der Trend am Vergleich von Verbissprozenten ohne Bezug zur Vegetationsdichte festgemacht, was wissenschaftlich blanker Unsinn ist.
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Notiz
Der Begriff Anteil ist gleichbedeutend mit Verbissprozent und nicht mit Pflanzen je ha. Das heißt, es sollen wieder nur Verbissprozente miteinander verglichen werden wie in der Vergangenheit. Kompletter wissenschaftlicher Unsinn!
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